
 
Tagesordnung   zur Fachtagung 2011 in Selm-Bork / NRW                                                                                                                                                           

 
 
So., 
15.05.2011 

 
        bis 17:00 Uhr 
18:00 – 20:00 Uhr  

 
Anreise 
Begrüßung im Plenum/Organisatorisches 
Länderabfrage 
 

 
 
Thomas Schaffeld / Günter Utsch 
Ländervertreter 

 
Mo., 
16.05.2011 

 
09:30 – 10:30 Uhr 
 
 
 
 
 
10:30 – 11:00 Uhr 
 
11.00 – 16:00 Uhr 
 
 
 
 
11.15 – 12.30 Uhr 
 
 
 
14:00 – 16:30 Uhr 

 
Eröffnung der Tagung  
Grußwort Innenminister NRW 
Grußwort Abteilungsleiter LAFP 
 
mit Begleitung durch das Jazzensemble des Polizeimusikorchesters  
 
Impulsreferat 
 
Qualitätsstandards in der behördlichen Suchtprävention 
TN: höhere Führungskräfte der Polizei NRW  
 
 
 
Psychische Auffälligkeiten erkennen und was dann? 
 
 
 
Arbeitsgruppen:  TN: Fachtagungsteilnehmer 
 
1: Aufgaben/Nichtaufgaben nebenamtlicher Suchthelfer 
     - Was soll ich im Einzelfall tun und was soll ich lassen - 

 
Dieter Senges, Vors. BAG 
Ralf Jäger, MIK 
Dir. LAFP Schmidt 
 
 
 
Dr. Fleischmann, DHS 
 
Fr. Pegl-Rimpl, DHS 
LPD Heiko Hüttmann, Schleswig-Holstein 
 
 
 
Dipl.-Psych. Herr Hetmeier  
Unfallkasse des Bundes 
 
 
 
 
Ausbilder der SAP/NRW zum Suchthelfer  
 



 
2: Doppeldiagnosen  
 
 

3:Salutogenese: 
Faktoren und dynamische Wechselwirkungen bezieht, die zur 
Entstehung ( Genese )  und Erhaltung von Gesundheit führen 
 
 
4: Sucht und Recht 
 
 

 
Dr. Hinz, Fachklinik Richelsdorf 
 
 
 
Fr. Dr. Luding / BuPol 
 
 
 
 
Ernst-Albrecht Schwandt,  
Jurist  Bundesdisziplinarverteidiger a. D. 
LPD Hüttmann  ( SH ) 
 

 
Di., 
17.05.2011 

 
08:30 – 12:30 Uhr 
 
 
 
08:30 – 12:30 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Disziplinarrecht und alkoholbedingte Vorkommnisse 
TN: Personalsachbearbeiter/innen der Polizei/NRW  
 
 
Arbeitsgruppen:  TN: Fachtagungsteilnehmer 
 
Arbeitsgruppen: 
 
1: Aufgaben/Nichtaufgaben nebenamtlicher Suchthelfer 
      -Was soll ich im Einzelfall tun und was soll ich lassen- 
 

 
2: Doppeldiagnosen  
 
 
 

3:Salutogenese: 
Faktoren und dynamische Wechselwirkungen, die zur Entstehung  
und Erhaltung von Gesundheit führen 
 

 
Ernst-Albrecht Schwandt,  
Jurist beim Bundesdisziplinarverteidiger 
a. D. 
LPD Hüttmann 
 
 
 
 
 Ausbilder der SAP/NRW zum Suchthelfer  
 
 
 
Dr. Hinz, Fachklinik Richelsdorf 
 
 
 
Dr. Luding / BuPol 
 
 
 



 
 
 
 
 
13:30 h 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19:30 h 

 
4: Depression und/oder  Sucht 
- Grundsätzliches / Strukturen der Erkrankung 
 
 
 
Kultur NRW: 
 
Besuch der DASA in Dortmund 
Ausstellung Arbeitswelt/Arbeitsschutz  
 
Bei guter Wetterlage zusätzlich: 
 
Fahrradtour zum Schiffshebewerk Henrichenburg 
( 3 € ) 
 
evtl. gemeinsamer Grillabend im LAFP 
 

 
Dr. Beate Krieghoff 
 
 
 
 
Organisation: 
 
Dieter Tacke, PP Dortmund 

 
 

 
Günter Utsch; LAFP 

 
Mi., 
18.05.2011 

 
 
08.30 – 12:30 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
abends: 
 
 

 
 
Vorträge: 
 
 
Sucht oder Depression 
Was war zuerst? 
 
Psychische Belastungen im Beruf / Umgang mit Zeit 
 
im Speziellen, Belastungen durch den Polizeiberuf 
 
 
 
Besuch des Musicals Starlight Express in Bochum 
siehe Anmeldung 
 

 
 

 
 
 
Dr. Buschmann, Fachklinik Tönisstein 
 
 
Privatdozent Dr. Detlef Jung / ZDF 
 
Polizeiarzt Dr. Christoph Pahlke 
 
 
 
 

 



 
14:00 – …… Uhr 
 
 
 

 
in die Bewegung 
 
z.B. 
* Einführung in ? Yoga / Tai Chi /  Chi Gong ? 
* Rückenschule 
* Nordic Walking 
* Kraft-/Ausdauer und Dehnung 
* Aquagymnastik 
* Boule 
* Fahrradtour zum Schloss Nordkirchen 
***** 
 

 
 
 
 
Sandra Vincenz / BuPol Frankfurt 
Fortbildungsstelle Polizeisport 
 
 
 
 
Günter Utsch 

 
Do., 
19.05.2011 

 
08:30 – 10:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
10.30 – 12.00 Uhr 

 
Gesundes Führen 
 
 
 
 
 
 
Rückblick / Auswertung / Feedback  zur Tagung 
 
Erste Planungen zur Fachtagung 2012 
 
 

 
Herbert Ziegler      
 
 

 


